
Lahn Berichtigung Deutsches Flusswanderbuch

Lahn

Berichtigungshinweise zum Deutschen Flusswanderbuch, 25.  
Auflage, 2004

Die hier beschriebenen Berichtigungen ersetzen die jeweiligen Zeilen in der Flussbeschreibung  
vollständig bzw. sind neu einzufügen. Beachten Sie dabei eventuelle redaktionelle Hinweise, die  
durch  Kursivschrift  und  farbliche  Hervorhebung gekennzeichnet  sind.  Die  Seitenangabe  der  
Flussbeschreibung  finden  sie  im  Register  des  Deutschen  Flusswanderbuches  oder  im  dort  
beigefügten farbigen Kartenteil. Alle hier nicht korrigierten Fluss-Kilometer entnehmen Sie bitte  
weiterhin dem aktuellen Deutschen Flusswanderbuch.

Befahrungsregeln und Pegeldienste finden Sie auf  www.kanu.de im Bereich Info & Service,  
Rubrik Gewässer.

Beachten Sie auch die in der Einführung des Deutschen Flusswanderbuches (Seite 9 bis 10)  
gegebenen Hinweise zur Gewähr der Vollständigkeit und zur Haftung des Herausgebers und der  
Redaktion.

Stand der Berichtigung: 25.03.2008

Mitteilungen über Schleusensperrungen finden sie im Internet www.elwis.de 
oder www.kanu-hessen.de .
Befahrbarkeit: ab Feudingen bei HW (nach starken Regenfällen), ab Cölbe bei MW, ab 

Marburg ganzjährig, jedoch:
 Badenburg (km 11) –Steeden (km 69,8), Befahrungsverbot bei Pegel 
Leun über 3;60 m.
Steeden (km 69,8) –  Lahnstein (km 136,0) bei Pegel Kalkofen über 
3,60 m.
 Lahnstein -  bei Rhein-Pegel Koblenz über 6,50 m.

Pegel: Biedenkopf, Minimum für Befahrung ab Biedenkopf 45 cm; Feudingen 
(beim Freibad) km 97,6: Minimum für Befahrung ab Feudingen 60 cm (= 
2 m³/s), für Befahrung ab Laasphe 50 cm (= 1,2 m³/s). Pegel Kalkofen,  
06439/19429 und Pegel Leun,  06473/19429 sowie www.elwis.de.

 28,6  Argenstein, . -Stelle re an der Mühle zwischen  und Mühlrad-Einlaufgitter, 
schon bei MW starker Sog, Lebensgefahr! Besser li  über Kleingärtnerkolonie nur 
nach Genehmigung.

 11,0 li Ruine Badenburg, Slalomstrecke, li  und  des Wiesecker KC, 
www.wiesecker-kanu-club.de ,re  und  des PC Wißmar, auch für größere 
Gruppen, www.paddelclub-wissmar.de . Ab hier ist die Lahn 
Bundeswasserstraße.

  5,3 1.  Gießen, li Bootsgasse mit Selbstbedienung, Anleitung beachten, erst bei 
geöffneter Klappe einfahren, re /. Rastplatz.
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Zwischen Kilometer 34,9 und 67,8 wurde die Lahn aufgrund umfangreicher Änderungen im Text 
neu beschrieben. Ersetzen Sie bitte diesen Teil durch den neuen Text

 34,9 li Slipanlage des WSC Selters, anschließend / und Rastplatz, begrenzte 
Parkmöglichkeit.

36,1 Fußgänger-.
 36,2 re Löhnberg, , /, Rastplatz, Schlossruine 14. Jahrh., schöne 

Fachwerkhäuser; 
li Slipanlage, li Selbstbedienungs-, , evtl. re  oder über die -Insel li .

38,0  Ahausen, re  nur für BKT Leihbootfahrer.
 39,3 EB-, Weilburg, in Flussschleife gelegen, , Schloss über der Stadt, 

Fachwerkhäuser, Marktplatz, . Weiterfahrmöglichkeiten:
39,4 a) li durch den einzigen Schifffahrtstunnel Deutschlands, 195 m lang mit Doppel- 

am Tunnelende.  an der  nicht möglich, Ausstieg zur -Bedienung nur über 
eine senkrechte Eisenleiter. Alleinfahrende sollten ein langes Seil zum Sichern des 
Bootes mitbringen. Einmündung in die Lahn bei km 41,4.
b) re im alten Flussbett, dort bei

39,5  B 456, danach re städtische Bootsvermietungund anschließend öffentliche 
Slipanalage, li  „zur Bleiche“, Parkhaus Tagesgebühr: 5 €,  und  Weilburger 
Rudergesellschaft, gute  zur Stadtbesichtigung.

39,7 1. Weilburger , , re , mühsam. 
39,8 .
41,1 2. Weilburger , evtl.  oder re .
41,2  und  Kanugilde Dreieich, 35781 Weilburg, Am Bangert 1 b, www.skg.cp-

dreieich.de .
41,4 re Jugendzeltplatz Hauseley, li  des Schifffahrtstunnels.

 42,6 li  Weil (s. „DKV-Kanuführer für SW“).
43,9 Wege-, re Odersbach, vor der Brücke re Rastplatz mit /, nach der Brücke re 

 C. Dort / und Slipanlage nur für Campinggäste.
44,3 li Kirschhofen.

 45,3 re Selbstbedienungs- Kirschhofen, li Doppel-. Befahrung des Doppel- je 
nach Wasserstand lebensgefährlich. Zum  in den -Kanal einfahren, re halten, li 
Sog zum . Bis an den Anleger vor der Schleuse fahren und re neben der  . 
Alternativ kann man bis an die Spitze der Schleuseninsel fahren und über die Insel 
beide Wehre . 

48,5 , Rastplatz;  C Gräveneck,  06471/490320, www.camping-graeveneck.de .
 49,0 , li auf Höhe Gräveneck.
 50,8 li , / und Rastplatz Fürfurt.
 51,1 Fürfurt, re Selbstbedienungs-, li , evtl. über Fischleiter , Vorsicht! 15 m li 

oberhalb starker Sog zum -Einlauf: Die Anfahrt zur Fischleiter ist öfters durch 
Baum versperrt, außerdem schlechte Sicht durch Büsche. 25 m danach eine -
Stufe, bei HW lebensgefährlicher Rücklauf. Da bei HW  zwischen den beiden  
schwierig ist, dann besser beide  zusammen re über Schleuseninsel . 
Alternativ:  über die Treppen an der .

 54,1 re /, Rastplatz, Aumenau-Lahntours-Natursportzentrum. Privatgelände, Be- und 
Entladen erlaubt. Parkplatz in 300 m Entfernung, .

54,2 Aumenau, Treppe am Brunnen.
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54,5  von Amenau zum .
 56,9 EB-.
 57,4 li Naturfreunde-Haus.
59,5 , auf der Höhe Arfurt, keine Aussetzmöglichkeit.
60,8 Jugend- und Wanderheim des ESV Limburg, Rastplatz, , , Übernachtung im 

Haus nach Anmeldung möglich,  06482/4615, .
Anfahrt mit Pkw über Runkel, Richtung Arfurt, an den Aussiedlerhöfen re, 
Hinweisschild.

61,0 Zeile streichen
62,3  aus Lahn-Marmor, li Villmar, Marmorindustrie. Nach 100 m li Slip-Anlage, , 

Rastplatz, .
 62,5 re Selbstbedienungs-, li , , re  über die Schleuseninsel.
 63,2 li schroffer Kalkfelsen, „Bodensteiner Lei“.
65,2 re Slipanlage, /.
65,3 re Selbstbedienungs- Runkel, bei Ausfahrt  aus  ! auf Schrägströmung vom  

her. Rastplatz auf -Insel. li , , re  über die Schleuseninsel, schwer.
65,4 historische Stein- Runkel, unterhalb .
65,5 li Runkel mit eindrucksvoller Burg, , re .
66,3  Runkel-Steedener Straße.

 66,0  C, /. Rastplatz. Bis km 67,8 li NSG „Runkeler Lach“, li Uferbetretungsverbot.
 67,8 EB-, Ende NSG.
71,6 , re . re Dehrn, Schloss 12. Jahrhundert. Ab hier ist die Lahn voll kanalisiert, 

praktisch ohne Strömung zwischen den , welche gebührenfrei vom -Personal 
bedient werden. Die  sind meist . Ausflugsschiffe, jedoch vor allem an 
Wochenenden erheblicher Verkehr durch Motorboote.

73,0 re Dietkirchen, Rastplatz, : Lubentiuskirche, dreischiffige romanische 
Pfeilerbasilika aus dem Jahr 841.

73,2 Zeile streichen
76,3 li  des KC Limburg im ESV, 65549 Limburg, Eschöfer Weg 2, www.kc-limburg.de , 

nicht in den -Kanal einfahren. Gute -Möglichkeit, nur für DKV-Mitglieder; guter 
Ausgangspunkt zur Besichtigung von Limburg: Dom, Altstadt mit Fachwerksbauten, 
Schloss, alte Lahn-, . DJH.

76,6 1. , nur bei sehr gutem Wasserstand im re Drittel , keine Umtragemöglichkeit, li 
im Mühlenkanal Übungsstrecke des KC Limburg. Beide Wehre können durch eine  
umgangen werden.

76,9 2. , bei MW , keine Umtragemöglichkeit. li Busparkplatz.
78,8 ,re Staffel.

Ergänzungen durch Felix Schroedter, Bonn (05/06); Otto Schneider, Lohr (07/07); Horst 
Frankenfeld, Kirberg (11/07) und (03/08).
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